
Mit der I b Mannschaft des Regionalligisten Anif trafen wir in Runde 11 auf die  technisch wohl beste Truppe in unserer Liga. 
Die mehr als 30 erzielten Treffer im laufenden Bewerb waren eine ordentliche Visitenkarte des Gegners und gleichzeitig auch 
eine Vorschau, was uns an diesem Abend bevorstand. 
Gleich nach Beginn versuchten die Anifer in ihr gewohntes Spiel zu kommen - flache Bälle, viele Seitenwechsel, viel Bewe-
gung, zwei bis drei Berührungen - aber sie taten sich schwer. Wir standen gut organisiert dagegen, ließen lange Zeit nichts 
zu. Über den Außenbahnen trat Anif aber immer wieder gefährlich in Erscheinung.  Kesetovic und Kübler waren hauptsäch-
lich mit Defensivarbeit beschäftigt. In der 24. Minute fällt nach einer Ecke der erste Treffer - ein Anifer übernimmt am Elfer 
den Ball volley, keine Chance für Goalie Denk. Dieser Stellungsfehler darf nicht sein, hier haben wir nicht gut ausgesehen. 
In der 55. Minute wieder Ecke - der Ball kommt zu Atkinson, der überspielt Wieder Markus, und zieht ab. Der Schuss wird 
noch leicht abgefälscht, wieder ist Denk chancenlos. 
In der 76. Minute geht ein Anifer rechts bis zur Toroutlinie durch, Pass zurück - 3:0. 
In der 86. Minute Elfmeter, Dajic fault einen Gegner, Steiner bekommt dafür die Gelbe, bei Dajic wäre es Gelb-Rot gewesen, 
danke Schiri. In dieser Partie mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass unsere Kampfkraft, unsere Laufbereitschaft nicht mehr 
ausreichte. Wir haben wieder nicht den Ball entsprechend lange in der Mannschaft halten können um etwas Druck aus dem 
Spiel zu nehmen. Chancen auf unserer Seite waren Mangelware, ab dem 16er war Schluss für uns. 
Jetzt tut das Remis aus der vorigen Runde gegen Strobl besonders weh, mit dieser Niederlage verlieren wir ein wenig den 
Anschluss nach vorne. Trotzdem - kein Vorwurf an die Mannschaft, wir wollten so lange wie möglich ein 0:0 halten, die Or-
ganisation hat gestimmt, ebenso die Einstellung. 
Jetzt folgen wirklich die schwersten Partien, St. Georgen daheim, HSV auswärts evtl. auch noch Schleedorf auswärts. 
Heimspiel:  USV Köstendorf gegen  SK Strobl   0:0 
Aus dem geplanten maximalen Punktezuwachs wurde nichts, es blieb ein mattes Pünktchen übrig. Dazu war die Vorstellung 
einfach zu wenig - die Defensive stand zwar wieder gewohnt gut und ließ fast nichts zu. Im Zentrum aber, also der eigentli-
chen Schaltstelle, war an diesem Tag Sendepause angesagt. Keine Idee, keine Zuordnung, viele Abspielfehler, schlechtes 
Zweikampfverhalten - das reicht auch gegen Strobl nicht. Die Bälle wurden überwiegend hoch nach vorne gedroschen, mit 
solchen " Vorlagen " konnte wirklich niemand etwas anfangen. 
Es war aber auch kein Spieler in der Lage, das Kommando zu übernehmen und 
Ordnung zu schaffen, beinahe jeder hatte an diesem Tag die größten Probleme 
mit sich selbst. Die lange Verletztenliste, die große Anzahl der Wenigtrainierer 
(beruflich bedingt) - beinahe jede Woche muss eine andere Mannschaft gefun-
den werden - das alles MÜSSEN wir in den verbleibenden vier Runden unter 
Kontrolle kriegen. Überhaupt nicht behilflich dabei war die mehr als unsinnige 
rote Karte von Weiglmeier kurz vor Spielende, hier droht eine Sperre von min-
destens 2 Spielen und ein weiterer personeller Abgang. Alles zusammen keine 
leichte Situation für uns.                                               Bericht: Werner Baier 

 

Trainer Werner Baier zeigt wo`s lang geht Aktuelle Infos und Fotos siehe unter www.usv.koestendorf.net 
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Das Spiel gegen SAK1914 hatte zwei total verschiedene Halbzeiten. In der ers-
ten Halbzeit war es für uns ein gutes Spiel, da viele Chancen herausgespielt 
wurden. Man(n) ging mit 5:0 in die Pause. Die zweite Halbzeit hatte mit Fußball 
leider nicht mehr viel zu tun und so kamen wir nur mehr zu 2-3 Chancen. Diese 
konnten aber nicht mehr genutzt werden.     Bericht: J. Elsenwenger  (Trainer) 
Endstand: 5:0  Torschützen:4x Christoph Brugger,1x Markus Essl 
Die Besten: Chris Brugger, Markus Essl, Thomas Schauer, Jakob Mitterbauer                     
Top Meldung 7.Runde:    5:1 Niederlage in Eugendorf    

  USK Anif I b - USV Köstendorf 4:0 (1:0)   -   Grenzen aufgezeigt!! 

U17:  SG Wallersee Ost : SAK 1914   5:0 (5:0)   

Foto C. Mayr 

www.usv.koestendorf.net


 
  

Raiffeisenbank 
Köstendorf-Neumarkt-Schleedorf 

1. Mannschaft           Tabelle 2010/2011         2. Mannschaft 
Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1  USV Fuschl 11 8 2 1 33:14 19 26 
2  USK Anif 1b 11 6 2 3 36:21 15 20 
3  ASV Salzburg 11 6 2 3 26:13 13 20 
4  USK Hof 11 5 4 2 24:15 9 19 
5  USV Plainfeld 11 5 4 2 22:19 3 19 
6  USK Obertrum 11 6 0 5 19:17 2 18 
7  USV Köstendorf 11 5 3 3 12:15 -3 18 
8  SK Adnet 11 5 1 5 18:20 -2 16 
9  USV Schleedorf 10 3 4 3 22:22 0 13 

10  UFV Thalgau 10 4 1 5 19:19 0 13 
11  USK Gneis 11 3 2 6 16:23 -7 11 
12  Heeres SV Wals 11 2 2 7 16:30 -14 8 
13  SK Strobl 11 1 4 6 13:25 -12 7 
14  USV St. Georgen 11 1 1 9 7:29 -22 4 

Pl.  Mannschaft  Sp  S  U  N  Tore  Diff  Pkt  

1  SK Strobl 9 8 0 1 41:12 29 24 
2  SK Adnet 9 7 1 1 31:18 13 22 
3  USK Gneis 9 7 0 2 45:19 26 21 
4  USK Obertrum 9 6 1 2 40:21 19 19 
5  USV Köstendorf 9 5 1 3 32:22 10 16 
6  ASV Salzburg 10 5 1 4 24:21 3 16 
7  UFV Thalgau 9 5 0 4 26:29 -3 15 
8  Heeres SV Wals 10 4 2 4 20:28 -8 14 
9  USV Fuschl 10 4 1 5 22:29 -7 13 

10  USV Schleedorf 8 2 1 5 11:24 -13 7 
11  USV Plainfeld 10 2 0 8 21:34 -13 6 
12  USK Hof 10 1 0 9 17:36 -19 3 
13  USV St. Georgen 10 1 0 9 13:50 -37 3 
         

Beim Turnier in Oberndorf fehlte unserer Mannschaft das nötige Glück und erreichte trotz spielerisch passabler Leistung nur 
den 4. Platz. 
Im ersten Spiel wartete mit Nussdorf ein Gegner, den wir schon aus dem Heimturnier kannten. Wie damals schon, war unse-
re Mannschaft meistens im Angriff, scheiterte jedoch immer am guten Nussdorfer Torwart. Kurz vor Spielschluss kam Nuss-
dorf aus einem der wenigen Angriffe zu einem glücklichen Tor und das Spiel endete mit 0 : 1. 
Der zweite Gegner aus Straßwalchen war die schwächste Mannschaft in diesem Turnier und konnte relativ sicher mit 3 : 0 
durch Tore von Tobias Ott, Mario Hirtenfelder und Benedikt Erhard bezwungen werden. 
Das dritte Spiel gegen Plainfeld begannen unsere Spieler recht unkonzentriert und so lagen sie innerhalb kürzester Zeit mit 
3 : 0 zurück. Erst im Verlauf des Spieles erfing sich die Mannschaft, aber Benedikt Erhard konnte nur noch den Anschluss-
treffer zum 1 : 3 erzielen. 
Mit der Heimmannschaft Oberndorf trafen wir im letzten Spiel auf die nach Turnierverlauf stärkste Mannschaft, da sie bis 
dahin jedes Spiel gewonnen hatte. In der ersten Hälfte des Spiels waren 
wir dem Gegner überlegen und durch Tore von Mario Hirtenfelder und 
Finn Bogensperger lagen wir mit 2 : 0 in Führung. Danach wurden die 
Oberndorfer stärker und kamen durch ein Kopfballtor in der letzten Minu-
te doch noch zum Ausgleich zum 2 : 2. 
Am Ende blieb somit der 4. Turnierplatz in Oberndorf. 

Auffällig in diesem Turnier war der von 
einigen Mannschaften gezeigte grobe 
Körpereinsatz, der von einem der 
Schiedsrichter leider zu wenig geahndet 
wurde. Umso mehr freuen wir uns über 
das faire Auftreten unserer Kicker. 
Tabelle: 
1. Oberndorf  10 
2. Plainfeld      9 
3. Nussdorf     6 
4. Köstendorf    4 
5. traßwalchen     0 
Bericht: Martin Bogensperger 
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Achtung Uhrzeit !!! 

nächstes Heimspiel 

USV St. Georgen 

U-9  Unglücklicher 4. Platz in Oberndorf! 

Foto Daniela Bogensperger 



 

U-15   SG Wallersee Ost : SG Nußdorf/Anthering - 1:3 (1:0) 

 

Das Spiel begann sehr vielversprechend für uns. Durch die gewohnte Ballsicherheit unseres Mittelfeldes mit Jaqueline Schorn 
und Romina Cintya erreichten wir bald eine leichte Feldüberlegenheit, die auch zu guten Einschussmöglichkeiten durch Mar-
git Leymüller und die wiedergenesene Bettina Fuchs führte. Zahlreiche Freistösse durch Jaqueline Schorn aufs Tor angetra-
gen ,verfehlten leider das Ziel, oder wurden leichtsinnig vergeben. Einer der von den Taxhamerinnen weit und hoch in unse-
ren Strafraum geschossenen Bälle konnte von unserer Verteidigung nicht unter Kontrolle gebracht werden, sodass es nach 
einem Zusammenprall mit unserer Torfrau der gegnerischen Mittelstürmerin gelang, den Ball in das leere Tor zu befördern. 
Durch den Rückstand ließen wir uns aber nicht aus dem Konzept bringen. Wir bestimmten weiterhin das Spiel, wobei aber 
auch Taxham zu einigen guten Einschussmöglichkeiten kam. In dieser Phase verdankten wir es unserer Torfrau, Johanna 
Harringer, dass wir nicht weiter in Rückstand geraten sind. Anfangs der zweiten Halbzeit wehrte unsere Torfrau einige Bälle 
von Taxhamer Stürmerinnen alleinstehend oder allein auf sie zulaufend allesamt sicher ab. Wir wollten das Spiel unbedingt 
umdrehen. Dies gelang uns auch Dank des schnellen und kämpferischen Spieles unserer Stürmerinnen, die sich am Sechzeh-
ner der Ball erkämpften und Nadine Pinwinkler mit einem guten Haken die Verteidigung ausspielte und der Torfrau durch 
einen Schuss ins Eck keine Abwehrmöglichkeit gab. Zuvor hatte sich eine Taxhamer Spielerin mit Margit Leymüller angelegt, 
die in diesem Fall aber ruhig blieb, sodass die Taxhamerin zu einer Tätlichkeit verleitet wurde, die der Schiedsrichter mit ei-
nem Ausschluss ahndete. 

In der Schlussphase drückten wir mit allen Kräften 
auf das Siegestor. Nach einer Serie von Eckstössen 
erlöste uns Romina Cyntia, unsere beste Spielerin, 
nach einem Gestochere im Strafraum mit einem 
platzierten Abstauber ins lange Eck, mit dem ver-
dienten Siegestor. Ein Danke noch unserem früheren 
Trainer, Hans Wieland, der sich der Wichtigkeit des 
Spieles wohl bewusst war und eigens nach Taxham 
angereist war. Er konnte es sich nicht verwehren, 
hilfreiche, fachmännische Anweisungen an unsere 
Stürmerinnen auf der gegenüberliegenden Seite 
lautstark zu geben.  
Aktuelles Ergebnis: USV Köstendorf : USK Hof  
0:5 Köstendorf hatte zahlreiche gute Möglichkeiten, 
die Tore erzielte jedoch der Tabellenführer. 

Die Gästemannschaft bestimmte zu Beginn das Spiel, unsere Abwehr war – bedingt durch den krankheitsbedingten Ausfall 
von David Wiemers – sehr verunsichert und ermöglichte dem Gegner einige Tormöglichkeiten. Das körperbetonte Spiel der 
Gäste behagte unseren Jungs überhaupt nicht und wir konnten auch spielerisch keine Akzente setzen. Kurz vor der Pause 
gelang jedoch Andreas Bann nach einer schönen Einzelaktion das Tor zur 1 : 0  
Halbzeitführung, mit diesem Ergebnis konnten wir mehr als zufrieden sein. 
Nach der Pause änderte sich wenig, die SG Nußdorf/Anthering hatte mehr vom Spiel und 
konnte innerhalb von nur zwei Minuten das Spiel umdrehen und ging verdient in Führung. 
Beide Tore fielen nach unnötigen Ballverlusten in der eigenen Hälfte. Nach einem Tormann-
fehler erzielten die Gäste noch den Treffer zum Endstand von 1 : 3. 
Nach dieser Niederlage stehen wir derzeit auf dem 5. Tabellenrang. Bei diesem Spiel konnte 
man sehen, dass es trotz des zahlenmäßig großen Kaders nicht möglich ist, fehlende bzw. 
angeschlagene Führungsspieler nur annähernd gleichwertig zu ersetzen. Wir können nur 
hoffen, dass in den letzten drei Begegnungen alle Spieler fit sind und wir doch noch den 4. 
Platz und somit die Teilnahme in den Play-Offs im Frühjahr erreichen. 
Top Meldung: 1:3 Auswärtssieg gegen Wals Grünau       Bericht: A. Sedlacek (Trainer) 

 Damenmannschaft   ASV Taxham : USV Köstendorf - 1:2 (1:0) 

Brennholz, Holzbriketts und Holzofenbrot 
ihr Partner in der Region 

5203,  Wengerstraße 1,  tel. 06216/5318  



Gut drauf,  gut aufgehoben 
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In diesem Spiel gegen einen von Beginn an numerischen unterle-
genen Gegner fehlte von unserer Seite die Laufbereitschaft und 
die spielerischen Elemente, die uns in den letzten Spielen noch 
auszeichneten ! Der Gegner kam zwar selten vor unser Tor, aber 
wenn dann wurde es richtig gefährlich! So dauerte es bis zur 
vorletzten Minute bis Kübler Julia den Treffer zum 1:0 erzielte! 
Gerade gegen Liefering haben wir in der Vergangenheit als bes-
sere Mannschaft verloren und heute mit einer schlechten Leis-
tung einen sehr glücklichen Sieg eingefahren! 
Fazit der Partie: Am  Ende zählen doch die 3 Punkte mit denen 
wir die Tabellenführung weiter ausbauen konnten! In den nächs-
ten Spielen muss auf jeden Fall wieder eine Steigerung her! Aber 
vielleicht kam der Schuss vor den Bug zur rechten Zeit und die 
Mädels besinnen sich wieder ihrer Stärken! 
Bericht: Gust Eigenstuhler 

Nachdem am Vortag mit der SG Seeham  3:0 vorgelegt hatte, waren wir unter Zugzwang, den Dreipunktevorsprung wieder-
herzustellen! Nach der schwachen Leis-
tung gegen Liefering waren die Mädels 
heute gefordert! Von Anfang an über-
nahmen wir die Kontrolle über das Spiel 
und ließen über das gesamte Spiel nur 
wenige Angriffe des Gegners zu! In Hälfte 
eins wurden gute Einschussmöglichkeiten 
vergeben und so dauerte es bis zur Minu-
te 26 bis Fischbacher Anna das 1:0 durch 
einen Elfmeter erzielte! In Hälfte zwei 
änderte sich nichts am Spielverlauf, was 
sich durch weitere Tore von Sandra Pölzl 
und Madl Linda niederschlug! 
Gratulation an die Mannschaft die nach 
der schwachen Leistung gegen Liefering 
Ihr wahres Gesicht zeigte! 
Foto u. Bericht Gust Eigenstuhler 

U-16 Mädels:  Köstendorf siegt gegen Obertrum  mit 3:1  - Tabellenführung!! 

U12 weiter nicht zu stoppen!     5:3 (2:1)  gegen Leopoldskron-Moos 
Torschützen: A. Eberhardt (20.), Seb. Schleicher (25.), Alex Siller (34.), (F. Avramovic (51.), Vivian Koch (53.) 
In einem guten Spiel konnte sich unsere Truppe wieder durchsetzen und ist weiterhin hinter Red Bull Salzburg punktegleich 
am 2.Platz. 
Nach zehn durchwachsenen Minuten zu Beginn übernahm die Spielgemeinschaft das Kommando. In der 20.Minute erzielte 
Anton Eberhardt seinen ersten Saisontreffer und stellte auf 1:0. Praktisch im Gegenzug musste man denn Ausgleich hinneh-
men. Nach einem abgefälschten Schuss hatte Goalie Max Schweiberer keine Chance den Gegentreffer zu verhindern. Doch 
bereits drei Minuten später konnte Neuzugang Sebastian Schleicher mit seinem ersten Torschuss wieder die Führung herstel-
len. Nach dem Wechsel folgten zwanzig starke Minuten, die mit einem wunderschönen Kopfballtor von Xandy Siller nach 
starker Ecke von Filip Avramovic, einem Supertor von Filip Avramic (Solo über 35 Meter, wo er drei Gegenspieler und den 
Tormann austanzte) und einem Tor von Goalgetter Vivian Koch gekrönt wurden. Nach dem 5:1 vernachlässigte man die 
Defensive leider etwas, und so kamen die spielstarken Gäste noch zu zwei Anschlusstreffern. 
Schlussendlich ein verdienter Erfolg der spielfreudigen Spielgemeinschaft.  
Neueste Meldung:  3:4  Auswärtssieg in Henndorf                              Bericht: Mario Kaiser (Trainer U12) 

U16 Mädchen:  Auswärtssieg in Liefering 1:0 (0:0) 

Torschützen gegen Obertrum 

U-16 Mädels mit den treuen Fans  

www.usv.koestendorf.net

